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Liebe Schülerin, lieber Schüler,

wir freuen uns, Sie heute zum Landeswettbewerb des Sächsischen Informatikwettbewerbs 2012/2013 begrüßen zu können und wünschen Ihnen viel Erfolg, aber auch Freude bei der Lösung der Aufgaben.

Hier noch einige Hinweise:

Arbeitszeit

· Für die Lösung der Aufgaben haben Sie 4 Stunden (240 min) Zeit. 

Hilfsmittel

· Als Hilfsmittel sind Standardsoftware, Programmierumgebungen sowie Taschen​rechner und Tafelwerk zugelassen.

· Standardsoftware:

-  
Office-Pakete
(Microsoft Office 2007 oder 2010; OpenOffice 3.4.1)

-
Zeichenprogramme
(Paint; Gimp; Inkscape)

· Programmiersprachen (Entwicklungsumgebung):

-
Pascal 
(Freepascal 2.2.2; Lazarus)

-
C, C++ 
(Dev C++)

-
Visual C 
(Microsoft Visual Studio.NET 2005)

-
Visual C++ 
(Microsoft Visual Studio.NET 2005)

-
Visual C# 
(Microsoft Visual Studio.NET 2005)

-
Visual Basic 
(Microsoft Visual Studio.NET 2005)

-
Python 
(Eclipse 3.4)

-
PHP 
(Eclipse 3.4; xampp [PHP])

-
Java 
(Eclipse 3.4; Java-Editor)

-
Java-Script 
(HTML Editor Phase 5)

-
Karol 
(Karol)

-
Scratch 
(Scratch 1.4)

Bewertung/Organisation

· Für die Aufgabe 1 gibt es 15 Punkte, für die Aufgabe 2 werden 30 Punkte vergeben. Beachten Sie bitte auch die Punktverteilung auf den Aufgabenzetteln. 
· Es ist wichtig, dass der Lösungsweg deutlich wird.

· Zu jeder Aufgabe ist ein Teil der Aufgaben auf dem Papier (siehe vorbereitete Zettel) zu lösen. Beachten Sie bitte, dass auf jedem Zettel nur Lösungen zu der jeweiligen Aufgabe 1 oder zur Aufgabe 2 stehen dürfen. Weitere Lösungszettel erhalten Sie bei Bedarf von der Aufsicht. Wenn Sie die Lösung der Aufgaben in eine Datei schreiben, vermerken Sie bitte den Dateinamen auf dem Papier.

· Speichern Sie alle Dateien in den Ordnern Z:\SSIW\Aufgabe1 bzw. Z:\SSIW\Aufgabe2. Nur diese Dateien werden bewertet. Sollten Sie ein anderes Arbeitsverzeichnis benutzen, müssen Sie nach Fertigstellung Ihrer Arbeit die Dateien (auch *.exe) dorthin kopieren.

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg!
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1. Aufgabe


Handyabdeckung


In der Abbildung sieht man einen Ausschnitt einer Stadt, welcher 10 x 10 Felder groß ist. In diesem Teil der Stadt sind Handymasten M1, …, M7 verteilt, die jeweils ein quadratisches Gebiet von 3 x 3 Feldern mit Mobilfunk versorgen. Zur Beschreibung dieser Situation wird ein Gitternetz mit Zeilen und Spalten benutzt. Der Mast M1 hat die Koordinaten (3|3), der Mast M2 die Koordinaten (7|2). Der Mast M7 steht am Rand und trägt nur teilweise zur Abdeckung des zu untersuchenden Gebietes bei.

In der Regel sind einige Gebiete gar nicht, viele einfach und andere mehrfach abgedeckt. In der Abbildung sind die einfach abgedeckten Gebiete hellgrau, mehrfach abgedeckte schraffiert dargestellt. Für die Beurteilung der Qualität eines Netzes einer Stadt kann man unter anderem den Grad der Überdeckung benutzen. Dieser definiert sich als Quotient aus mehrfach abgedeckten Gebieten und der Gesamtanzahl aller Gebiete, im Beispiel: 
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 oder 5%. 

Aufgaben:

a)
Gegeben sei eine Stadt mit folgenden Positionen der Masten: M1(2|2), M2(4|2), M3(2|4), M4(6|4), M5(4|6) und M6(6|8). Zeichnen Sie den Sachverhalt und berechnen Sie den Grad der Überdeckung.
2 Punkte

b)
Zeichnen Sie eine Stadt mit 9 Masten, die einen Überdeckungsgrad von 10% hat.




2 Punkte

c) 
Entwickeln Sie eine Computerlösung, die nach Eingabe aller Masten das Stadtgebiet darstellt. Dabei soll unterschieden werden können zwischen abgedeckten und nicht abgedeckten Gebieten.
6 Punkte

d)
Erweiten Sie ihre Computerlösung aus c), so dass auch der Grad der Überdeckung in der Computerlösung berechnet wird.
2 Punkte

e)
Es kann natürlich vorkommen, dass Gebiete von mehr als zwei Masten überdeckt werden. Erweitern Sie ihre Computerlösung, so dass alle Gebiete gefunden werden, welche die größte Überdeckung besitzen.
3 Punkte
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2. Aufgabe


U-Boote finden

In einem quadratischen Feld der Größe n x n verstecken sich eine bekannte Anzahl verschieden großer U‑Boote. Alle U-Boote bestehen aus 1 bis m Teilen, die entweder horizontal oder vertikal angeordnet sind. Leider ist nur bekannt, wie viele U-Boot-Teile sich in jeder Zeile bzw. Spalte des Feldes verstecken. Kein U-Boot berührt ein anderes, auch nicht diagonal. Die Aufgabe besteht darin, die U-Boote zu finden.

Aufgaben:

Zunächst geht es um das Lesen und Erzeugen von U-Boot-Plänen.

a)
Lösen Sie Aufgabe a) des Arbeitsblattes.
2 Punkte

b)
Entwickeln Sie eine Computerlösung, die die Eingabe eines solchen Planes der Größe 6 mal 6 ermöglicht und die Anzahl der U‑Boot-Teile für jede Zeile und Spalte ermittelt.



3 Punkte

Jetzt soll die eigentliche Aufgabe gelöst werden, nämlich die U-Boote zu finden, wenn jeweils nur die Anzahl der U‑Boot-Teile für jede Spalte bzw. Zeile gegeben ist.

c)
Lösen Sie diese Aufgabe für den abgebildeten Plan zunächst auf dem Papier. (Arbeitsblatt Aufgabe c))
5 Punkte 

d)
Geben Sie ein Kriterium an, das erfüllt sein muss, damit die Aufgabe überhaupt lösbar ist.




1 Punkt

Pläne, bei denen die Zeilen- und Spaltenanzahlen stimmen, können trotzdem falsch sein.

e)
Geben Sie zwei Anordnungen von U-Boot-Teilen an, die unzulässig sind und nennen Sie die Fehler.
2 Punkte

f)
Bestimmen Sie eine Bedingung, mit der ein Plan möglichst einfach auf solche Fehler getestet werden kann und geben Sie einen entsprechenden Algorithmus als Struktogramm an.
3 Punkte

g)
Entwickeln Sie eine Computerlösung, mit der für ein Feld der Größe 6 mal 6 nach Eingabe der Anzahlen der U-Boot-Teile für jede Zeile und Spalte ein gültiger Plan ermittelt wird.
9 Punkte

h)
Erweitern Sie Ihre Computerlösung so, dass für den gefundenen Plan auch die Anzahlen der U-Boote der verschiedenen Größen bestimmt und ausgegeben werden.
5 Punkte
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